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Editorial  Aus dem Inhalt

Eine Kreuz-Collage in beruhigenden 
Blau- und Grüntönen ist dieses Mal 
auf unserem Titelbild zu sehen. Es 
entstand im Freizeitheim Klein Süntel. 
Dort waren Mitarbeitende unserer Kir-
chengemeinde in den letzten Jahren 
häufig zu Gast, und gleich bei der An-
kunft fiel der Blick auf dieses Bild im 
Eingangsbereich.

„Liebe wächst wie Weizen, und ihr 
Halm ist grün“ – beim Anblick des Bil-
des fallen die Worte des Liedes Nr. 98 
aus dem Gesangbuch ein. Bild und 
Lied beschreiben den Übergang zwi-
schen Passion und Ostern. Und dann 
das Kreuz – einerseits ein grausames 
Tötungsinstrument, andererseits kann 
daraus neues Leben wachsen, so wie 
die grünen Halme in der Collage.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Passions- und Osterzeit!

Ihre Gemeindebriefredaktion
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Christus spricht: „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 
Johannes 20, 29 b

Liebe Leserinnen und Leser,

„Wir haben den Herrn gesehen!“ Aufge-
regt empfangen die Jünger einen ihrer
Kollegen. Er hatte gefehlt,  als sich der
Auferstandene  nach  seinem  Tod  dem
Jüngerkreis lebendig zeigt. 

„Wenn ich nicht in seinen Händen die
Nägelmale sehe und die Speerwunde in
seiner  Seite  berühre,  glaube  ich's
nicht.“, so die Antwort des Thomas, der
fortan den Beinamen „der  Ungläubige“
weg hatte. 

Dabei hatte er sich nicht anders ver-
halten als es jeder andere getan hätte.
Er hatte miterlebt – wenn auch aus der
Ferne –, wie Jesus am Kreuz gestorben
war. Und jetzt die Behauptung, er lebe.
Gewiss  hatten  sie  sich  getäuscht.  Zu
sehr  war  Thomas Realist,  als  dass  er
das hätte glauben können.

Doch er sollte Unrecht behalten, acht
Tage später wiederholt sich die Szene:
„Kommt Jesus, als die Türen verschlos-
sen  waren,  und  tritt  mitten  unter  sie.“
Thomas reibt sich die Augen. Als Jesus
ihn auffordert,  seine Wundmale zu be-
trachten und seine Seitenwunde zu be-
rühren, ist Berührung nicht mehr nötig.
Es  platzt  aus  ihm heraus:  „Mein  Herr
und mein Gott!“ 

Thomas  war
der  erste  aus
dem  Jünger-
kreis,  dem  es
genauso erging
wie  uns  Men-
schen  heute:
Er  war  ange-
wiesen auf das
Zeugnis  ande-
rer.  Den  entscheidenden  Moment,  der
sich  auch  auf  sein  Leben  auswirken
sollte, hatte er verpasst. Auch wir haben
die österlichen Ereignisse vor 2000 Jah-
ren  nicht  miterlebt.  Aber  unzählige
Christen der Gegenwart bezeugen, sie
haben ihn erfahren. Sie sind gewiss: Je-
sus lebt und wirkt, wenn wir ihn lassen,
in unser Leben und in unsere Welt hin-
ein. 

Was für ein Glück, dass Thomas noch
eine  weitere  Chance bekam,  das  Ver-
passte zu erleben. Wie viele Gelegen-
heiten haben wir schon verstreichen las-
sen,  dem  lebendigen  Christus  zu  be-
gegnen? In jeder Versammlung der Ge-
meinde  offenbart  er  sich  in  dem,  was
verkündet wird. In der Feier des Abend-
mahls schenkt er sich in Brot und Wein.
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„Christi  Leib – für dich gegeben!“, das
ist keine Floskel sondern ein Glaubens-
bekenntnis,  das nicht  den Augen traut
sondern der Zusage Jesu: „Ich bin bei
euch  alle  Tage  bis  an  das  Ende  der
Welt.“ (Mt 28, 20)

Wie anders sehen Glaubensbekennt-
nisse unserer Zeit aus: „Ich glaube nur,
was ich sehe.“ Nicht wenige Menschen
sprechen  dieses  Credo.  Sie  unter-
schlagen,  dass  sie  gewiss  manches
glauben,  was  Augen  verborgen  bleibt:
Zuneigung,  Vertrauen,  Anerkennung,
u.a.m. 

Ich muss sagen: Ich glaube nicht al-
les, was ich sehe. Und damit meine ich
nicht nur Spots und Slogans im Fernse-
hen. Täglich werden wir mit vermeintli-
chen Wahrheiten bombardiert, die leicht
als  Gegenteil  zu  durchschauen  sind.
Wir tun gut daran manches zu bezwei-
feln,  was wir  angeblich brauchen, was
glücklicher,  zufriedener  und  erfolgrei-
cher  macht.  Eine  gesunde Skepsis  ist
ebenso  angebracht  wie  ein  gehöriges
Maß an Vertrauen, ohne das menschli-
ches  Miteinander  nicht  funktioniert.
Christen dürfen, ja müssen kritisch sein.
Sie wissen nicht nur, was und wem sie
glauben,  sondern auch,  was und wem
nicht. 

Doch  Glaube  an  Jesus  beschränkt
sich nicht auf allgemein anerkannte Er-

fahrung. Glaubende rechnen mit  Über-
raschungen – allemal bei dem Gott, der
sich eine ganze Schöpfung hat einfallen
lassen. Er ist damit lange noch nicht fer-
tig.

Auch für  Thomas war  die österliche
Begegnung mit dem Auferstandenen ein
Fanal, das sein ganzes künftiges Leben
bestimmen  sollte.  Er  wurde  Missionar
der  Leben  spendenden  und  Gräber
sprengenden Kraft Gottes, die an Jesus
offenbar  wurde.  Das  Prädikat  seines
Namens – „ungläubiger Thomas“ – wur-
de  ihm zu Unrecht  beigelegt.  Was  für
ein  größeres  Glaubensbekenntnis  ist
möglich  als  seine  Worte  an  Jesus:
„Mein Herr und mein Gott!“?

Ich  wünsche  Ihnen  eine  zu  Herzen
gehende  Passionszeit  und  –  wenn es
so weit  ist  – Freude am erwachenden
Frühling  ebenso  wie  am  österlichen
Glauben!

Ihr Pastor
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KiGo- und Bibelclub-Termine

April bis Juni 2016

So., 10. April: KiGo und Bibelclub
So., 17. April: KiGo und Bibelclub
Sa., 23. April: Fahrt zum Bibeläktschentag
So., 24. April: kein KiGo, kein Bibelclub
So., 01. Mai: KiGo und Bibelclub
So., 08. Mai kein KiGo, kein Bibelclub 
So., 15. Mai: Pfingstgottesdienst auf der Wittenburger Finie, 10 Uhr
So., 22. Mai: KiGo und Bibelclub 

So., 29. Mai: Honigkuchen-Senf-Fest,
Open-Air-Gottesdienst, 10:15 Uhr

So., 05. Juni: KiGo und Bibelclub
So., 12. Juni: Afrika-Familiengottesdienst

Sa., 18. Juni: Fahrt zum Kindermissionsfest nach 
Hermannsburg (Flyer folgen)

KinderGottesdienst: Kinder ab 4 Jahre bis Ende 3. Klasse
Bibelclub: Kinder ab 4. Klasse bis 12 Jahre
Kinderbibelwoche aus letztem Brief übernehmen
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Neugierig auf Gott? 

Im Anschluss an den Kurs „Stufen des Lebens – Durch Krisen reifen“ möchte ich
Gelegenheit anbieten, weiter im Gespräch über Gott und den Glauben zu bleiben.
Dazu lade ich alle, die am Kurs teilgenommen haben, und weitere Interessierte zu
einem neuen Hauskreis  ein.  Ort  und Zeitpunkt  werden gemeinsam  abgespro-
chen. Nähere Informationen erhalten Sie bei
Birte Flade, Telefon 05044 / 4300 oder per E-Mail birte.flade@gmx.de.

„Walk & Pray“ in Alferde und Eldagsen

Wir möchten uns heute als offene Gruppe aus den Kir-
chengemeinden St. Nicolai in Alferde und St. Alexandri in
Eldagsen vorstellen.

Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs bzw. samstags um 10:00 Uhr vor der Kir-
che. Unter Leitung von Birte Flade unternehmen wir Wanderungen in die nähere
Umgebung. Es werden keine Vorkenntnisse und keine besondere Ausrüstung be-
nötigt. Wer möchte, bringe Wander- oder Nordic-Walkingstöcke mit. Der Zeitauf-
wand mit Pausen beträgt 1 bis 2 Stunden. In den Pausen hören wir Texte aus der
Bibel oder zu sozialen Themen, zu denen wir uns während des Gehens austau-
schen. Die Teilnehmer/innen kommen zurzeit aus Boitzum, Holtensen, Springe,
Alferde und Eldagsen – eine Gruppe aus Frauen und Männern. Gerne begrüßen
wir neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es macht einfach Spaß!

Monika Köhsel und Franz Babitz

Ab März geht es wieder los – im wahrsten Sinne des Wortes.
Hier die nächsten Termine:

Alferde: 16. März, 30. März, 27. April, 11. Mai, 25. Mai und 08. Juni
Eldagsen: 26. März, 09. April,  30. April, 14. Mai, 28. Mai und 18. Juni

Kontakt: Birte Flade (s.o.)
Termine auch in den aktuellen örtlichen Tageszeitungen
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Hier gibt es Konfi-Punkte (ab 5 Jahre)

Kindergottesdienst
sonntags 10:15 Uhr, - außer Schulferien -
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Bibelclub  (bis 12 Jahre)
sonntags 10:15 Uhr, - außer Schulferien -

 Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes
Kinder-Kirche (5 bis 12 Jahre)

jeden 1. Samstag im Monat 10:00 Uhr
- außer Schulferien -
Alferder Dorfgemeinschaftshaus, Güldener Winkel

Handarbeitskreis
(für Mädchen ab 5 Jahre) 
donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr
- außer Schulferien -

Pfadfinder Tasmanische Teufel  (12 – 14 Jahre)
 mittwochs 16:30 – 18:00 Uhr, Ltg: Leon, Marc, Falk
 Kookaburras  (15+ Jahre)

einmal im Monat, freitagnachmittags
Koalas (8 – 11 Jahre)
dienstags 16:30 – 17:15 Uhr,
Leitung: Marius, Johanna, Neele
Kontakt: Simon Niedermeier
(sniedermeier@web.de)
Pfarrscheune Eldagsen

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten Veranstaltungen im
Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.
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Aktionen

Tischabendmahl am Gründonnerstag (24. März)
Im Pfarrhaus werden wir ab 19 Uhr an festlich gedeckten
Tischen  zunächst  Gottesdienst  feiern  und  anschließend
ein schlichtes Abendbrot  genießen, das aus Brot,  Käse,
Trauben sowie verschiedenen Getränken besteht. Organi-
sation  und  Durchführung:  Pastor  Gerald  Flade  und  die
ehemalige Donnerstags-Expeditionsgruppe.

Osterfrühstück (So., 27. März)
Auch in diesem Jahr  feiern wir  Ostersonntag um 8 Uhr
Gottesdienst  mit  anschließendem Osterfrühstück und la-
den dazu herzlich ein!
Wir  bitten  um  Anmeldung  im  Pfarrbüro  bis  Dienstag,
22. März, Tel. 319

Foto: Stephanie Hofschlaeger / pixelio.de

Kleidersammlung für Bethel vom 09. – 14. Mai
Abgabestelle: St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen,
Marktplatz 1, jeweils von 9 – 18 Uhr.

Was gehört in die Kleidersammlung?
• Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere und Fe-

derbetten – jeweils gut verpackt
Nicht in die Kleidersammlung gehören:

• Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wä-
sche, Textilreste, Schuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen: Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Be-
thel sowie die Kirchengemeinde Eldagsen!

Offene Kirche ...
… ab  Mai  bis  Ende September  wieder  jeden Mittwoch von  10:00 –
12:00 Uhr sowie an jedem 1. Samstag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr
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Treffpunkte der Gemeinde
Auskünfte Telefon 05044 / 319

www.kirchengemeinde-eldagsen.de

Handarbeiten 
für Mädchen ab 5 Jahre 

Jeden Donnerstag, 15:00 – 17:00 Uhr
Kontakt: Karla Wolf 05044 / 4705 

„Shepherd's Friends“
Jugendgruppe ab 14 Jahre

Jeden Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr
Kontakt: Lukas Hagemann 05044 / 4370

Chor „Convoice for Jesus“
ab 14 Jahre

Jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Kontakt: Birgit Michel 05044 / 630

Kirchenchor Jeden Donnerstag 20:00 Uhr
Kontakt: Michael Sieber 05042 / 5 27 28 82

Krabbelgruppe Jeden Dienstag 10:00 – 11:00 Uhr
Kontakt: Alexa Prelle 05044 / 88 17 31

Seniorenkreis Jeden 3. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr
Kontakt: Gisela Krienke 05044 / 8381

Männerwerk Jeden 2. Freitag im Monat 20:00 Uhr
(November – März)
Kontakt: Joachim Krienke 05044 / 8381

Handarbeitskreis für Frauen Jeden Montag 16:30 Uhr
Kontakt: Siglinde Hahne 05044 / 1724

Gebetskreis Montags 14-tägig 19:30 Uhr
Kontakt: Edith Hagemann 05044 / 4370

„Grüner Hahn“ 
Umweltmanagement

Monatliche Absprache
Kontakt: Markus Steinfelder 05044 / 88 03 25

Pfadfinder „Aboriginals“ / VCP
Eldagsen

Treffpunkte: Pfarrscheune, Termine siehe Seite 8
Kontakt: Simon Niedermeier
(sniedermeier@web.de)

Stammtisch für Männer
Treffpunkt: Hotel Ratskeller

Jeden 2. Montag im Monat 20:00 Uhr
(September – Juni)
Kontakt: Wilhelm Niedermeier 05044 / 8442

Bibelkreis
Treffpunkt: Kirche Sakristei

Jeden 1. Montag im Monat 20:00 Uhr
Kontakt: Birgit Niedermeier 05044 / 8442

Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Jeden Freitag 20:00 Uhr
Kontakt: Ursel Niedermeier 05044 / 4685

Gottesdienstmusikteam Jeden Samstag vor 1. Sonntag im Monat, 18:00 Uhr
Kontakt: Lars Karrasch 05044 / 88 07 16

Walk and Pray
Treffpunkt: Kirche,
14-tägig im Wechsel

in Alferde und in Eldagsen,
Termine siehe Seite 6
Kontakt: Birte Flade 05044 / 4300
(März – November)
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Informationen aus der kath.
Allerheiligen Kirche, Eldagsen

Gottesdienste sind grundsätzlich an jedem
Sonntag um 9:00 Uhr und an jedem Mittwoch
um 18:00 Uhr in unserer Kirche. Am Mittwoch wird zusätzlich 
um 17:30 Uhr der Rosenkranz / Kreuzweg für den Frieden in 
der Welt gebetet.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren kirchlichen Nachrichten.
Kirchenstandorte: Eld=Eldagsen, Spr=Springe, Ben=Bennigsen

Termine und Veranstaltungen:
Diese finden, wenn nicht anders beschrieben, im Pfarrsaal statt.

04. März, 18:00 Uhr, Kreuzweg
11. März, 18:00 Uhr, Kreuzweg
13. März, im Anschl. an die hl. Messe:

Kaffeestube im Pfarrsaal,
der Erlös ist für Misereor bestimmt 

16. März, 15:00 Uhr,
Seniorennachmittag;
Kreuzwegandacht

18. März, 18:00 Uhr, Kreuzweg
21. März, 17:30 Uhr, Abfahrt zum

Männerkreuzweg in Lauenstein 
24. März, Gründonnerstag

20:00 Uhr, Hl. Messe vom letzten
Abendmahl, anschließend Anbe
tungsstunde

25. März, – Karfreitag,
10:00 Uhr, Kreuzweg
15:00 Uhr, Liturgie vom Leiden und
Sterben unseres Herrn Jesus 
Christus

26. März,  – Karsamstag, 
20:30 Uhr, Liturgie der Osternacht 
anschl. Agape im Pfarrheim 

27. März, 10:30 Uhr, Hochfest der
Auferstehung des Herrn
– Ostern – 
Spr 10:30 Uhr, Festamt

28. März, Ostermontag
Ben 10:30 Uhr, Hl. Messe 

03. April, Erstkommunion
Spr 10:30 Uhr

10. April , im Anschl. an die hl. Messe
Allerheiligentreff im Pfarrheim

20. April,  15:00 Uhr, Seniorennachmit-
tag: Spielen u. Lieder zum Frühling

06. Mai, 19:00 Uhr,
Maiandacht mit anschl. Maifeier

15. Mai, Pfingsten, 9:00 Uhr, Hl. Messe
18. Mai, 15:00 Uhr, Seniorennachmit-

tag: Andacht zur Mutter Gottes
22. Mai, 9:00 Uhr, Hl. Messe, Kirch-

weihfest rund um den Kirchturm
26. Mai, 18:00 Uhr, Fronleichnam

Hl. Messe mit anschl. Prozession 
12. Juni,  im Anschl. an die hl. Messe

Allerheiligentreff im Pfarrheim
Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt unserer Gemeinde in Springe
Pfarrer: Johannes Sostaric, Telefon: 05041 / 2289

E-Mail: christ-koenig springe@t-online.de
Ansprechpartner für die Allerheiligen-Kirche, Eldagsen:

Horst Wolf, Tel. 05044 / 8198
E-Mail: allerheiligen.eldagsen@outlook.de
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Gottesdienste in Eldagsen

März

13.
10:15

Sonntag Judika
Gottesdienst mit Taufe Wilhelm Niedernolte

18. 19:00
Freitag
5. Passionsandacht Wilhelm Niedermeier

20. 10:15

Sonntag Palmarum
Gottesdienst 
Mitwirkung von Sonja Salisch

Sigrid Radtke

24.
19:00

Gründonnerstag
Tischgottesdienst mit Abendmahl (Saft)
im Pfarrhaus

Gerald Flade
und Team

25.
15:00

Karfreitag
Gottesdienst mit Beichte
Thema: „Versöhnt mit Gott und Menschen“
Mitwirkung des Kirchenchors

Gerald Flade

27.   8:00

Ostersonntag
Gottesdienst
Thema: „Begegnungen mit einem 
Totgeglaubten“
anschließend Osterfrühstück

Gerald Flade

28. 10:15
Ostermontag
Gottesdienst

Heike Lemon
Birgit Niedermeier

April

03. 
10:15

Sonntag Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Taufe
Thema: „Wer's glaubt, wird selig.“
Mitwirkung des Gottesdienstmusikteams

Gerald Flade

10. 10:15
Sonntag Miserikordias Domini
Gottesdienst Reiner Radtke

17. 10:15
Sonntag Jubilate
Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung Gerald Flade

24. 10:00

Sonntag Kantate
Konfirmation
Thema: „Ein Mensch sieht, 
was vor Augen ist ...“ 
mit Abendmahl (Traubensaft)
Mitwirkung ConVoice for Jesus

Gerald Flade
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Gottesdienste in Eldagsen

 Mai

01. 10:15

Sonntag Rogate
Gottesdienst
Thema: „Beten – wozu und wofür?“ Gerald Flade

05. 10:15
Donnerstag (Christi Himmelfahrt)
Gottesdienst Wilhelm Niedermeier

08.
10:15

Exaudi
Gottesdienst mit Taufe Gerhard Dierks

15. 10:00

Pfingstsonntag
Gottesdienst auf der Finie (Wittenburg)
Mitwirkung des Kirchenchors Eldagsen und 
des Singkreises Holtensen

Gerald Flade
Anselm Stuckenberg

16.
10:15

Pfingstmontag
Gottesdienst N.N.

22.
10:15

Sonntag Trinitatis
Gottesdienst Wilhelm Niedernolte

29. 10:15

1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst zum
Honigkuchen-Senf-Fest
Mitwirkung des Gottesdienstmusikteams

Gerald Flade

 Juni

05. 10:15

2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe
Thema: „Juden, Christen, Muslime –
haben sie denselben Gott?“ 
Mitwirkung des Gottesdienst-Musikteams

Gerald Flade

12.
10:15

3. Sonntag nach Trinitatis
Tansania-Familiengottesdienst Tansania-Team

Kindergottesdienst (ab 4 Jahre) und Bibelclub (bis 12 Jahre)

Termine siehe Seite 5
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Gottesdienste in Alferde

März

13.
09:00

Sonntag Judika
Gottesdienst Wilhelm Niedernolte

24.
17:30

Gründonnerstag
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Gerald Flade

25.
10:00

Karfreitag
Gottesdienst mit Beichte,
Thema: „Versöhnt mit Gott und Menschen“

Gerald Flade

27.
10:30

Ostersonntag
Gottesdienst, Thema: „Begegnungen mit 
einem Totgeglaubten“ 
mit Anspiel „Thomas war nicht dabei“

Gerald Flade
und Team

April

10.
09:00

Sonntag Miserikordias Domini
Gottesdienst Cornelia Metz

30.
14:00

Samstag
Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft)
Thema: „Ein Mensch sieht, was vor Augen 
ist ...“ Mitwirkung ConVoice for Jesus

Gerald Flade

Mai

08.
09:00

Exaudi
Gottesdienst Cornelia Metz

15.
10:00

Pfingstsonntag
Gottesdienst auf der Finie (Wittenburg)
Mitwirkung des Kirchenchores Eldagsen und 
des Singkreises Holtensen

Gerald Flade
Anselm Stuckenberg

29.
09:00

1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Gerald Flade

Juni

13.
18:30

Montag
Taizè-Andacht mit Vesper Cornelia Metz

Kinder-Kirche (5 – 12 Jahre) jeden 1. Samstag im Monat 10 Uhr (außer Schulferien) im
Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel

Liebe Kinder,  in diesem Jahr möchte ich mit euch für den Ostersonntagsgottesdienst gern

ein kleines Stück einstudieren. Wenn du mitmachen möchtest und über die Osterferien nicht ver-

reist, dann melde dich bitte bei mir bis zum 07.03.2016 an.

Ich freue mich auf dich. Viele Grüße Sandra Plattner Telefon: 300 21 72
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Jugendgruppe "Shepherd's Friends“ Foto: Gerald Flade

Hallo, wir sind die  Shepherd’s Friends  und eine noch recht neue Gruppe.
Jugendlicher. Wir treffen uns

jeden Donnerstag von 19:30 – 21:00 Uhr in der Pfarrscheune .

Wir reden und diskutieren über aktuelle Themen, aber auch ganz persönliche
Dinge, über eigene Erfahrungen mit Gott und interessante Bibeltexte. Außerdem
singen wir gern zu Gitarre und Cajon und unternehmen viel zusammen: Fahrrad-
touren, Schlittschuhlaufen, Spielabende, Kekse backen, Filme ansehen, Schwim-
men und noch vieles mehr.

Im Mai fahren wir zum „Christival“ nach Karlsruhe, einem Jugendfestival, das
nur alle zehn Jahre stattfindet. Wir tauschen uns mit anderen Jugendlichen aus
und werden sicher viel Spaß haben.

Wenn du Lust hast, Teil unserer Gruppe zu werden, und konfirmiert oder über
14 Jahre alt bist, dann schau einfach vorbei! Du bist herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf dich! Eure Shepherd’s Friends
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Termine

Jugendfahrt zum „Christival“ nach Karlsruhe (4. – 8. Mai)

Vom 4. – 8.  Mai fährt die Jugendgruppe „Shepherd's
Friends“  gemeinsam  mit  Pastor  Gerald  Flade  nach
Karlsruhe zum Christival. Wir wünschen allen Teilneh-
menden eine gesegnete Zeit und sind gespannt auf die
Erzählungen danach!

Gemeindefahrt nach Loccum (Sa., 13. August)

Nachdem im letzten Jahr keine Gemeindefahrt stattge-
funden hat, geht es in diesem Jahr nach Loccum.
Der Bus ist schon gebucht!
Weitere Infos gibt es u.a. im nächsten Gemeindebrief.

Ökumenischer Kirchentag am Deister (Sa., 5. November)

„Farbe bekennen: Christen der Region nehmen Stel-
lung zum Glauben“ - so lautet der Untertitel des Öku-
menischen Kirchentags am Deister.
Am besten schon einmal notieren: Start: 14:00

Gemeindefreizeit 2017 in Altenau / Harz (24. – 26. März 2017)
Bitte Termin vormerken! Weitere Infos folgen!
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Neues Modell im Hauptkonfirmandenunterricht

Auf ein neues Modell  für den Hauptkonfirmandenunterricht  haben
sich die Kirchenvorstände Eldagsen und Alferde geeinigt. Ab Som-
mer dieses Jahres soll  es in Kraft  treten. In Alferde wird der  Be-
schluss für Ende März erwartet.

Nach dem neuen Modell  wird  der  Konfirmandenunterricht  nicht
mehr einmal pro Woche (wochentags nachmittags für 70 Minuten),
sondern einmal pro Monat samstags vormittags von 9:30–13:30 Uhr als Blockun-
terricht erteilt. Dabei werden interessierte Jugendliche, die im Vorjahr oder früher
konfirmiert wurden, als ehrenamtliche Mitarbeiter/innen (Teamer) einbezogen. Sie
leiten – jeweils zu zweit – zeitweilige Kleingruppen von 7–8 Konfirmandinnen /
Konfirmanden.  In den Gruppen wird – zwischen den Plenumsphasen mit  dem
Pastor – das jeweilige Thema diskutiert und vertieft. Die Teamer werden intensiv
vom Pastor darauf vorbereitet und begleitet. Auf Wunsch erhalten sie am Ende
eine Bescheinigung, die für berufliche Bewerbung dienlich ist.

Hintergrund des neuen Modells ist der verlängerte Schulalltag von Schülerin-
nen und Schülern, der die Konzentration und Motivation an Nachmittagen stark
erschwert. So haben bereits viele Kirchengemeinden auf das neue Modell umge-
stellt, das gleichzeitig die Mitverantwortung Jugendlicher am Unterrichtsgesche-
hen ermöglicht.

Umrahmt wird die Konfirmandenzeit zu Beginn des Unterrichts von einem Ein-
führungswochenende im Pfarrhaus sowie vor der Konfirmation von einer 4-tägi-
gen Abschlussfreizeit in einem auswärtigen Gästehaus.

Voraussetzung zur Teilnahme am Unterricht bleiben praktische Erfahrungen in
kindgemäßen Gruppen und Veranstaltungen der Kirchengemeinde vor der Unter-
richtszeit, soweit eine Mindestanzahl von 90 Teilnahmepunkten erreicht wurde.

Zur Erläuterung des neuen Unterrichtsmodells und zur Bekanntgabe sämtlicher
Termine für den neuen Unterrichtsjahrgang 2016/2017 werden alle neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus Eldagsen und Alferde, sofern sie die Teilnahme-
voraussetzungen  erfüllen,  und  deren  Eltern  eingeladen  zu  einem  Informations-
Abend am Dienstag, 31. Mai 2016, 20 Uhr,  ins Pfarrhaus Eldagsen. Der Abend,
bei dem auch Anmeldebögen ausgegeben werden, soll ermöglichen, sich langfris-
tig auf das neue Unterrichtsmodell einzustellen.

Pastor Gerald Flade
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Kirchenland im Ökosystem

Auf  seiner  Sitzung  am  3.  November  2015  hat  sich  das  Umweltteam  vom
„Grünen Hahn“ mit ökologischen Aspekten der Verpachtung von Kirchenland be-
fasst. Dazu ließen sich die Teilnehmenden über die Greening-Auflagen* für land-
wirtschaftlich genutzte Flächen informieren. Sie gelten seit 2015 für fast alle Land-
wirte. Das Greening* besteht aus drei Komponenten:

1. Anbauvielfalt: Je nach Größe der Ackerfläche müssen zwei oder drei ver-
schiedene Fruchtarten angebaut werden. Dabei darf die Hauptfruchtart
maximal 75% beanspruchen. 

2. 5% der bewirtschafteten Ackerfläche müssen als ökologische Vorrang-
flächen bereitgestellt werden. Dies kann erfolgen durch:

2.1 Brache: Keine Bearbeitung der Ackerfläche mit dem Ziel der Selbstbe-
grünung oder gezielten Begrünung der Ackerfläche.

2.2 Blühstreifen oder Zwischenfruchtanbau mit mind. zwei Zwischenfruchtarten.
3. Erhalt von Dauergrünland, d.h. Umbruchverbot von Grünland in Ackerland.

Fruchtfolge: 1. Kultur 2. Kultur 3. Kultur

Max. 75% der Ackerfläche

Zusammen max. 95% der Ackerfläche

Als Ergebnis der Diskussion wurde festgehalten: Es besteht aktuell kein Hand-
lungsbedarf für die Bewirtschaftung des Kirchenlands unserer Kirchengemeinde,
da auch für diese Flächen die Greening-Auflagen gelten und zusätzliche, darüber
hinausgehende Vorgaben durch die Kirchengemeinde nicht sinnvoll erscheinen.
Allerdings erscheint eine Beratung des Themas auf Kirchenkreisebene hilfreich.

Wilhelm Niedermeier
* Greening bedeutet im Wesentlichen

die Ökologisierung in der Landwirtschaft
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Kinderseite

Ist das Rätsel um die Ostereier gelöst?

Früher  waren  die  Ostereier  etwas  ganz  Besonderes
und  Kostbares,  heute  gehören  sie  selbstverständlich
dazu. Es gibt sie in knalligen Farben, als Schokoladenei
oder  ganz  und  gar  aus  Zuckerwerk  oder  mit  schönen
bunten Verzierungen. Die Ostereier gehören einfach ins
bunte Osterkörbchen.

Die Entstehung des Ostereis verdanken wir vermutlich der Fastenzeit. Das ist
die Zeit vor Ostern, in der man früher auf den Genuss von Fleisch und Eiern ver-
zichtete. Während der vierzig Tage Fastenzeit legten die Hühner allerdings weiter
fleißig ihre Eier. Der Kühlschrank war noch nicht erfunden. Deshalb musste man
die Eier abkochen, um sie haltbar zu machen. Zur Osterzeit wurden sie dann in
größeren Mengen verschenkt.

Erst seit dem 17. Jahrhundert wurden gefärbte und bemalte Ostereier als Deko-
ration genutzt, so wie wir sie heute kennen.

Als Symbol stand das Ei bereits im alten Ägypten für Fruchtbarkeit und neues
Leben. Aus einem scheinbar leblosen Ei schlüpft nach kurzer Zeit wieder neues
Leben. Das ist wie ein kleines Wunder. Darum ist das Ei auch ein Zeichen für Auf-
erstehung.

Angeblich bringt der Osterhase die Eier. Aber ihr wisst ja, dass der Hase natür-
lich keine Eier legen kann. Unsere Ostereier werden ausnahmslos von Hühnern
gelegt. Die Eier werden gekocht und auf verschiedene Arten gefärbt.

Aber wie gelangen sie in die Osternester?

Text: www.gemeindebrief.de
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Adressen und Kontakte

St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen
St.-Nicolai-Kirchengemeinde Alferde
Pfarrbüro: Stadt Eldagsen, Marktplatz 1, 31832 Springe

Birgit Michel Tel. 0 50 44 / 319
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag   9:30 – 12:00 Uhr

erster Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: kg.eldagsen@evlka.de Homepage: www.kirchengemeinde-eldagsen.de
Pastor: Gerald Flade Tel. 050 44 / 4300

E-Mail: gerald.flade@evlka.de
Vorsitzende der Kirchenvorstände:
Eldagsen: Uwe Jacob Tel. 050 44 / 88 00 87
Alferde: Cornelia Metz Tel. 050 44 / 13 89

Bankverbindungen (Verwendungszweck: KG Eldagsen, z.B. Spende Förderkreis)

Volksbank Eldagsen

BIC: GENODEF1PAT

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00

Sparkasse Hannover

BIC: SPKHDE2HXXX

IBAN: DE66 2505 0180 0020 0000 22

Diakonisches Werk Springe, Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Allgemeine Sozialarbeit Tel. 0 50 41 / 94 50-33
Schuldnerberatung Tel. 0 50 41 / 94 50-32
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention Tel. 0 50 41 / 97 06 38
E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Selbsthilfegruppen
Freundeskreis 86, Gruppe III, Herr Baae Tel. 0 50 42 / 8 10 35 oder

Tel. 0151 58 54 24 62
Freundeskreis 86, Gruppe II, Herr Gaier Tel. 0 50 41 / 4590
Alkoholkranke und  Angehörige
Gemeindezentrum St. Petrus, 31832 Springe
Nur nach vorheriger Anmeldung mittwochs 19:30 Uhr

Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung des
Kirchenkreises Laatzen-Springe, Kiefernweg 2, 30880 Laatzen Tel. 0511 / 82 32 99
Telefonsprechstunde:   Mittwoch und Donnerstag 12:00 – 13:00 Uhr
Offene Sprechstunde:  Donnerstag 16:30 – 17:30 Uhr
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